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Bunte Inseln am Container: Die Flüchtlingshilfe setzt ihr preisgekröntes Projekt fort
Freundliche Akzente setzen in einer tristen Umgebung
Die Flüchtlingshilfe Sprockhö-
vel hat ihr Projekt „Urban Gar-
dening“ fortgesetzt und ge-
meinsam mit Geflüchteten an 
den Wohncontainern Merkling-
hausen Kübel bepflanzt und 
Hochbeete angelegt.
So sind bunte Inseln entstanden, 
die freundliche Akzente setzen in 

der eher tristen Umgebung der 
Wohncontainer am Rande von 
Hiddinghausen. Finanziert wird 
das Projekt aus dem Preisgeld 
der „EN-Krone“. Bei der Aktion 
des Energieversorgers AVU hat-
te die Flüchtlingshilfe mit ihrem 
Projekt im vorigen Jahr den ers-
ten Platz belegt. Außerdem hal-

fen der „Rotaract Club“ Gevels-
berg und der Raiffeisenmarkt 
Haßlinghausen. Bereits im vori-
gen Herbst und im Frühjahr die-
ses Jahres hatten Geflüchtete ge-
meinsam mit Ehrenamtlichen 
der Flüchtlingshilfe Sprockhö-
vel die Umgebung ihrer Gemein-
schaftsunterkünfte am Contai-

nerstandort Börgersbruch in Nie-
dersprockhövel sowie am Tim-
mersholt und an der Gevels-
berger Straße in Haßlinghausen 
mit bunten Blumen verschönert.

Flüchtlingshilfe sucht „Bufdi“
Die Flüchtlingshilfe Sprockhö-
vel möchte ihre Betreuungsar-
beit weiter verbessern und sucht 
dazu eine oder einen „Bufdi“. So 
werden salopp die im Rahmen 
des Bundesfreiwilligendiens-
tes Tätigen genannt. Der Ein-
satz beginnt am 1. Januar. Bewer-
bungen sind möglich bis 15. No-
vember, mail@fluechtlingshilfe- 
sprockhoevel.de

Monatliches Taschengeld
Dank der Förderung durch den 
Bundesfreiwilligendienst muss 
die Flüchtlingshilfe nur einen Teil 
der Kosten für den Einsatz auf-
bringen. Dies ist durch die Hilfe 
des Theaters „SchnickSchnack“ 
möglich.
Die Theatermacher haben die bei 
ihren Auftritten während der Sai-
son gesammelten Spenden von 
rund 3 500 Euro für die Arbeit der 
Flüchtlingshilfe zur Verfügung 
gestellt. „Bufdis“ sind während-
dessen sozialversichert und er-
halten ein monatliches Taschen-
geld von rund 350 Euro.Mit vereinten Kräften verschönern Geflüchtete und Ehrenamtliche der Flüchtlingshilfe die Umgebung der Wohncontainer auf Merklinghausen.

Hochkarätige Künstler aus Gospelszene Fahrt zu einer der schönsten Opern
Seit vielen Jahren veranstaltet die Krebshilfe Sprockhövel/Hattingen 
zur Weihnachtszeit in der Evangelischen Kirche Sprockhövel/Hattin-
gen ein Konzert. Immer sind hochkarätige Künstler aus der Gospel- 
und Soulszene zu Gast, die in der Regel international touren.

Auch in diesem Jahr ist das so, und weil sich 
gerade die Vorweihnachtszeit durch einen 
engen Terminkalender auszeichnet, infor-
miert die Krebshilfe schon frühzeitig. Der 
Erlös aus dem Konzert kommt wie in jedem 
Jahr den Therapien Krebskranker zugute.
Der Karten-Vorverkauf hat Mitte Oktober 
begonnen. Die Karten gibt es wie immer bei 
der Volksbank in Sprockhövel und Hattin-
gen. In der Regel hat der Veranstalter das 
große Glück, sich über eine ausverkaufte 

Veranstaltung freuen zu können. Wer reservieren möchte: eine E-Mail 
schicken an anja.pielorz@gmx.de
Die Krebshilfe Sprockhövel/Hattingen besteht seit 2003. Der aktuel-
le ehrenamtliche Vorstand setzt sich zusammen aus Andre Schäfer, 
Dr. Ingolf Dammmüller, Dr. Barbara Monstadt, Professor Dr. Andreas 
Tromm und Dr. Anja Pielorz. Gemeinsam mit vielen helfenden Händen 
wird Unterstützung geleistet nach dem Motto „Wir können dem Leben 
nicht mehr Tage geben, aber dem Tag mehr Leben“.

In Zusammenarbeit mit dem Theater Dortmund bietet das Senioren-
büro der Stadt Sprockhövel eine Fahrt zur Aufführung von „Eugen 
Onegin“, einer Oper von Peter Tschaikowsky, und zwar am Mittwoch, 
20. Dezember, Anmeldung bis Freitag, 10. November. Das ergreifende 
Stück über falsche Zeitpunkte und verpasste Gelegenheiten zählt zu 
den schönsten Opern des russischen Repertoires. Ruf 0 23 39/91 73 20.

Erlös geht an Krebshilfe Russisches Repertoire

Zu Gast beim diesjährigen 
Weihnachtskonzert sind die 
„Soul Brothers“.


